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Herzliche Einladung 
zur Muttertagsfeier für alle Mütter

am Donnerstag, 9. Mai 2019
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)  

im Stadtsaal Vils
Es gibt ein buntes Programm vom Kindergarten und der Volksschule

Wir freuen uns auf euer Kommen
GR-Ausschuss für Familie

Der Reinerlös kommt dem Kindergarten  
und der Volksschule zu Gute

Fastensuppe
Die Bäuerinnen von Vils konnten mit dem Fastensuppenessen 
die stolze Spendensumme von € 944,-- einnehmen und sagen 
einen herzlichen DANK

- an Bürgermeister und Stadtgemeinde für Saal und Küche

- an Cilli Winkler und Reinhard Tröbinger

- an alle Besucher 

- für die großzügigen Spenden.

Die Spendensumme geht je zur Hälfte 
an Kinderkrebshilfe und Ärzte ohne 
Grenzen.

Und wir sagen ein herzliches DANKESCHÖN den 
Bäuerinnen für die überaus köstlichen Suppen - 

heuer waren es 5(!) verschiedene! 

Aktion „Sauberes Vils“
Als letzte Aktion vor den Osterferien setzten sich die Schülerinnen und Schüler der ersten und zweiten Klasse der NMS das Ziel, Vils 
zu säubern. Eingeteilt in zehn Gruppen, ausgestattet mit einem Plan, auf dem die zu reinigenden Straßen farbig markiert waren, 
Handschuhen und einem Müllsack machten sie sich auf den Weg. Alle zeigten sich überrascht, was die Leute so alles „verlieren“ 
können und was alles nach dem Winter auftaucht.  
Als Belohnung spendierte die Gemeinde den fleißigen Sammlern anschließend Pommes und ein Getränk. (T/F: NMS)

Bezirkshauptfrau Katharina Rumpf und ihr Stellvertreter 
Konrad Geisler besuchten kürzlich die Hammerschmiede  
St. Anna. Vizebürgermeisterin Dagmar Melekusch und Obfrau 
Raffaela Schrettl zeigten mit Projektleiter Lutz Norrmann stolz 
den Fortschritt der Sanierungsarbeiten. (T/F: VilsArt)



Ein Abschied, der schmerzt ...
Liebe Sabine, viele Jahre haben wir ausgezeichnet 
zusammengearbeitet, viele Jahre warst du für die 

Menschen in unserem Sprengel mit deiner professionelle Arbeit im Einsatz!
Meine Überredungsversuche, deine Pensionierung zu verschieben, haben 
schlussendlich nicht gereicht, dich zu halten! Für mich und noch viel mehr für 
die dir anvertrauten Menschen ein sehr, sehr großer Verlust! 

Im Namen aller Vilser, Musauer und Pinswanger möchte ich dich nicht ziehen 
lassen, ohne dir mitzuteilen, dass wir dir für dein überdurchschnittliches En-
gagement, deine Menschlichkeit sehr, sehr dankbar sind! Wir alle werden dich 
vermissen!
Dein Doktor mit dem Praxisteam

30 Mal auf  die Vilser Alm
Ein Laufprojekt zum Einleben. 
Im März sind Lora und Georgi nach Vils gezogen. Der 
Grund dafür ist ihre Liebe zu den Bergen. Um sich in 
die Umgebung zu integrieren, versucht Georgi im April 
jeden Tag auf die Vilser Alm zu joggen. Dabei spendet 
er für jeden gelaufenen km einen Euro an den Kinder-
garten in Vils. Gestartet wird am Eingang des Kindergar-
tens: Bis zur Alm sind es genau 5 km und 5 km zurück, 
das macht 10 Euro pro Lauf. Wenn er die Strecke täglich 
schafft, sind das 300 km und ca.13 000 hm am Ende des 
Monats. Dabei berichtet er hier täglich über seine Gefüh-
le, Gedanken und Herausforderungen beim Laufen: 
https://www.facebook.com/donate/2121683241286620/ 

Bis zum 24. April ist er genau 24 Mal gelaufen und zu-
versichtlich, dass er die 6 Mal noch schafft. Bei mehr als 
der Hälfte der Läufe waren auch Begleiter dabei. Bis jetzt 
haben einige Freunde in bar gespendet. Das Geld wird 
zu 100% dem Vilser Kindergarten für den Kauf neuer 
Sportgeräte für die Turnhalle gespendet. Wenn das Geld 
ausreicht, kaufen wir auch ein Spielgerät für den Garten 
im Kindergarten. Wer gerne das Projekt unterstützen 
möchte, kann gerne hier etwas spenden:

Betreff: Spende Laufprojekt
IBAN: DE40 7346 0046 0001 4072 01
BIC: GENODEF1KFB

DANKE jenen mit den fleißigen 
Händen, die wieder einen schönen 

Osterbrunnen gezaubert haben!

Kindergarten sagt DANKESCHÖN!
Eine Spende der besonderen Art hat sich Herr Georgi aus Bulgarien für 
den Kindergarten Vils ausgedacht. Herr Georgi hat sich als Ziel gesetzt, 
den ganzen April täglich auf die Vilser Alm zu laufen.  Er spendet für 
jeden gelaufenen Kilometer einen Euro. So wurden wir im April jeden 
Tag mit einem Kuvert mit „Kilometergeld“ und einem wunderschönen 
Zitat überrascht.

Ein ganz herzliches Dankeschön für

soooo ein großes                  für Kinder.

Team Kiga Vils

Die Rätschå waren wieder
 in Vils zu hören

Ein langer Zug setzte sich vom Obertor bis zum 
Untertor und zurück zur Kirche in Bewegung.
Dank an Pfr. Gregor für die Brezeln, Sabine Keller und 
Team für Organisation, Süßigkeiten und Ostereier, 
VilsArt für die Getränke, Andrea Bailom und Elisabeth 
Huter für die nette Gestaltung in der Kirche und danke 
allen Kindern, die mitgewirkt haben. (F: M. Keller)



Leo hat seinen „Master“!
Nach 3-jähriger intensiver Ausbildung im Sommer und 
Winter, kann die Bergrettung Vils stolz darauf sein, wieder 
einen Such- und Lawinenhund in ihren Reihen zu haben. 
Den letzten Perfektionskurs im April (eine Woche im 
Kühtai) hat Leo erfolgreich abgeschlossen! Wie man auf 
den Bildern sieht, ist Leo den hohen Anforderungen im 
Rettungseinsatz gewachsen. (T/F: P. Vogler)

Einladung zum Figlrennen
So. 19. Mai • Kleine Schlicke

Ausweichtermin: 26. MaiBilderbuchkino in der Bücherei
Der Kindergarten auf einer Reise nach Afrika

Die Kindergartenkinder wurden zu einem Bilderbuch-
kino in die Bücherei eingeladen.
„Als das Nilpferd Sehnsucht hatte“ lautete der Titel 
des Bilderbuches und versprach einen spannenden 
Inhalt:
Freddis bester Freund ist ein Nilpferd, das im Zoo lebt 
und Sehnsucht nach Afrika hat.
Freddi möchte ihm helfen und macht sich mit dem 
Nilpferd auf eine abenteuerliche Reise, die die beiden 
durch wilde Stürme und heiße Wüsten führt. In Afrika 
angekommen genießen sie das Leben, Freddi be-
kommt jedoch Heimweh und fliegt mit dem Flieger 
wieder nach Hause.
Nach dieser abenteuerlichen Reise bastelten die Kin-
dergartenkinder mit viel Freude und Engagement 
Trommeln, Tigermasken und afrikanischen Schmuck, 
dazu gab es noch Ausmalbilder. (T/F: Bücherei)

Osterhase 
brachte schicke Möbel!

Kurz vor den Osterferien lieferte ein LKW 
vier riesige Pakete in unser Schulzentrum.
Die deutsche Firma KOMET (Teil der CERATI-
ZIT GROUP) aus Besigheim hatte kürzlich ihr 
100-jähriges Firmenjubiläum gefeiert und 
nun ein paar moderne Paletten-Designer-
möbel übrig.
In den Genuss der Möbelspende samt kos-
tenloser Lieferung kamen nun die NMS, die 
Bücherei und die Volksschule.
Ein herzliches Dankeschön an Reini, Alex 
und Patrick fürs Schleppen und Aufbauen!
Die Schulgemeinschaft der VS und NMS
(T/F: VS/NMS)



Schiwoche in Nauders (2A)
In der ersten Aprilwoche waren wir Schülr 
und Schülerinnen der 2A in Nauders. Schla-
fen durften wir in Franzl’s Ski- und Wander-
hütte.
Jeden Tag gingen wir zum Mittagessen ins 
Bergkastel.
Wir hatten drei Gruppen beim Skifahren, die 
Schneemonster, die Nasenbohrer und die 
Namenlosen. Am Abend gingen wir ins 4 

Sterne Hotel Erika zum Abendessen.
Beste Pistenverhältnisse und schönes Wetter ermöglichten uns traum-
hafte Schitage. Ein besonderes Highlight war für viele der Nachmittag 
mit den Snowblades.
(Valerija, Julia, Mia, Lyon) 

Die Klasse wird zur Bühne…
… und das für die berühmte „ZAUBERFLÖTE“ von 
W.A.Mozart! Die 3. Klasse wünschte sich, dieses 
berühmte Werk selbst aufzuführen, was mit Live-
Gesang, Playback-Beiträgen und großem schau-
spielerischem Talent in einer unterhaltsamen Kurz-
fassung bestens gelang. Das Publikum, - Lehrer und 
Mitschüler aus der NMS und die gesamte VS, - amü-
sierten sich sehr und belohnten die Akteure (jeder 
Dritteler hatte eine Rolle oder wichtige Aufgabe!) 
mit großem Applaus.

Teresa erfolgreich beim Europaquiz
Ende März durften die vier besten der vierten Klasse der 
NMS Vils zum Landesfinale des Europaquiz nach Innsbruck 
fahren. Am Vormittag konnten die SchülerInnen bei einem 
schriftlichen Test ihr Allgemeinwissen, ihre Kenntnisse über 
Politik in Österreich und in der EU sowie über die Weltpo-
litik zeigen. Dabei konnte Teresa Geisenhof tirolweit den 
ausgezeichneten 2. Platz in ihrer Schulstufe erreichen und 
sich für den Teamwettbewerb am Nachmittag im Landhaus 
qualifizieren. 
Als Anerkennung für die guten Leistungen erhielten alle 
Teilnehmer, die zum Finale nach Innsbruck gereist waren, 
einen Buchpreis und schauten im Leokino den Film „Die 
Fälscher“ an. 

Die 4. Klasse besuchte Anfang 
April Wien
Wir erkundeten alte Sehenswürdigkeiten wie das Schloss 
Schönbrunn und das Belvedere. Auch neue Attraktionen 
wie die 5D-Präsentation „Time Travel“ brachten uns die Ge-
schichte Wiens näher. Besonders gut gefallen hat uns der 
Prater und ein echtes Highlight war das Musical „I’m from 
Austria“. 
Bei unseren Lehrerinnen, die die Wien-Woche organisiert 
haben und als Betreuerinnen mitgefahren sind, bedanken 
wir uns herzlich, und vor allem bei Herrn Lanser, der sich 
für uns Zeit genommen und uns auch in dieser Woche be-
gleitet hat. 
Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse (T/F: NMS)

Die Hauptdarsteller: Papagena - Johannes  B., 
Papageno - Elais R., Königin der Nacht - Dominica M., 
Prinzessin Pamina - Philipp I., Prinz Tamino - Nico O.



Führung durchs „unbekannte Obertor“ 
Reinhold Schrettl gab dem Kulturverein VilsArt am 7.April eine 
Führung durch ein unbekanntes Obertor in Vils. Die Tour führte 
vom Steinbruch im Galgenmösle, am Platz wo der Galgen stand, 
weiter zum Haus, wo die Sage der Galgenmaringga entstanden 
ist, vorbei an Häusern mit unbekannten Hausnamen und Erklä-
rungen darüber, woher diese kommen. Reinhold erzählte dabei 
von Unglücken, von Geschichten über besondere Leute, von Mar-
morlieferungen für den Bau Neuschwansteins, von Deserteuren 
im Zweiten Weltkrieg, von alten ausgestorbenen Berufen, vom 
mittelalterlichen Salzstadel im Obertor bis zu den Geigenbauern 
beim Schmolzer. Eine Fortsetzung über die Stadtgasse ist noch für 
heuer geplant. (T/F: VilsArt)

Vilser Sagen 
Die goldenen Rossbollen

Wo sich einst die stolze Burg Vilseck erhob, kündet nur noch 
verfallenes Gemäuer vom ehemaligen Glanz. Wucherndes 
Gestrüpp wächst in den Höfen und die Raben sitzen in den 
morschen Fensterleibungen. Einmal spielten ein paar Kinder in 
den Trümmern der Ruine. Da fanden sie in einem entlegenen 
Gewölbe frischen Pferdemist, der an einer Stelle lag, an die nie 
ein Ross hinkommen kann. Das kam den erstaunten Kindern 
denn doch seltsam vor. Einige von ihnen nahmen daher etliche 
Rossbollen mit. Zu Hause zeigten sie ihren sonderbaren Fund 
und siehe da – die Rossbollen hatten sich in pures Gold ver-
wandelt. Schnell liefen sie nach Vilseck zurück, um auch die 
restlichen zu holen. Aber sie fanden kein Stäubchen mehr.  
Lutz Norrmann

Bildscheibenschießen
11./12. Mai 2019

   KK-Schießstand Vils
Schießzeiten: 
Samstag, 11.05.2019 von 13:00 bis Einbruch der Dunkelheit
Sonntag, 12.05.2019 von 10:00 bis 16:30 

Distanz:           50 Meter

Klassen:          
Klasse 1: Schüler
Klasse 2: Damen, Jungschützen und  Altschützen 
                 (ab 10 Teilnehmer pro Klasse - eigene Wertung)
Klasse 3: Veteranen und Versehrte
Klasse 4: Allgemeine Klasse
Klasse 5: Hobbyklasse
Klasse 6: Tiefschusswertung für alle Stehendschützen

Einlage: 15 Schuss Bildscheibe  € 8,--

Nachkauf: 15 Schuss Bildscheibe  € 8,--
(3 Scheiben)  Schüler und Jungschützen zahlen die Hälfte

Einschussscheibe: Auf dieser Scheibe kommen Sachpreise zur Vergabe
Gebühr pro Schuss    € 0,50

Ehrenscheibe: Goldener Schuss auf die Ehrenscheibe
Wer mit seinem Schuss 1555 Teiler erreicht oder am nächsten 
kommt, gewinnt: 1. € 40,-- / 2. € 30,-- / 3. € 20,--
1 Schuss € 2,50 (pro Bildscheibe 1 Schuss möglich)

Allgemeine Bestimmungen:
Geschossen wird mit KK-Gewehr, optische Zielhilfe bis 1,5 fach ist ge-
stattet, Zielfernrohre sind ausgeschlossen. Beobachtung der Einschläge 
mit dem Fernglas ist verboten. Schüler unter 14 Jahre, Veteranen über 
70 Jahre und Versehrte sowie Hobbyschützen können sitzend aufgelegt 
schießen. Schüler unter 14 Jahre können nur unter Aufsicht der Eltern 
oder einer anderen verantwortlichen Person teilnehmen. In den Klassen 
1 bis 5 wird nur nach Ringen gewertet (keine Tiefschusswertung). In der 
Klasse 6 gibt es eine Tiefschusswertung für alle Stehendschützen. Preise 
nach Beteiligung. Leihgewehre und Munition liegen auf. Das Schießen 
ist allgemein offen und findet bei jeder Witterung statt. Bei Streitigkeiten 
entscheidet die Schießleitung endgültig.

Preisverteilung: 
Sonntag, 12.05.2019 um 20:00 am Schießstand

Die Schützengilde Vils freut sich auf Euer Kommen!

Ute Huter neue Oberschützenmeisterin 
der Schützengilde Vils
Neuwahlen der Schützengilde Vils: Ute Huter folgt dem langjähri-
gen Oberschützenmeister Hubert Keller in seiner Funktion nach. 

Hubert Keller legte nach 27 Jahren Tätigkeit als Oberschützen-
meister und zuvor 9 Jahren als Schriftführer bei der Schützengil-
de Vils seine Funktion zurück. Auch Bernhard Triendl, der über 50 
Jahre im Ausschuss tätig war, viele Jahre als 1. Schützenmeister, 
beendete seine Funktion. Darüber hinaus teilte uns Bernhard 
Triendl mit, auf eigenen Wunsch den Verein zu verlassen, bietet 
aber seine Unterstützung an, falls es Fragen zur Schießstandwar-
tung gibt.
Am 24.04.2019 fanden nunmehr die Neuwahlen im Rahmen 
der Generalversammlung der Schützengilde Vils statt. Ute Huter 
wurde dabei zur Oberschützenmeisterin der Schützengilde Vils 
gewählt. In die Funktionen als Stellvertreter wurden Bernhard 
Steurer als 1.Schützenmeister und Julia Huter als 2. Schützen-
meisterin gewählt. 
Die erste Veranstaltung unter neuer Führung findet bereits am  
11./12.05.2019 am KK-Schießstand Vils statt. Hier wird das all-
jährliche Bildscheibenschießen abgehalten. Eine Homepage der 
Schützengilde wurde unter www.sg-vils.at eingerichtet.
Der neue Ausschuss bedankt sich ganz herzlich bei den langjäh-
rigen Funktionären OSM Hubert Keller und dem SM Bernhard Tri-
endl für ihre großartige Arbeit und ihre Leistungen für die Schüt-
zengilde Vils. (T/F: SG-Vils)

Schlüsselübergabe von Hubert Keller an Ute Huter



Die grüne Ecke
Wie können wir den Bienen helfen

Rückgang und Ursachen für Bienensterben

In der Tat ist ein besorgniserregender Rückgang vieler Bienenarten fest-
zustellen. Seit der landwirtschaftlichen Intensivierung ab den 1960er 
Jahren kam es zu einem massiven Rückgang der Artenvielfalt in der Flä-
che. Die Arten starben nicht gleich aus, aber sie wurden in Rückzugsbio-
tope zurückgedrängt. Was aber in Feld und Flur zu finden ist, ist meist 
nur mehr ein erbärmlicher Rest dessen, was früher vorkam.

Die Gründe sind einfach:

•	 Pestizide töten Bienen direkt

•	 Große Bewirtschaftungseinheiten führen dazu, dass es immer 
weniger Raine und Säume gibt, in denen Wildbienen nisten 
können

•	 Die Unkrautbekämpfung führt zu blütenlosen Äckern

•	 Der Sauberkeitsfimmel beseitigt Niststrukturen wie Totholz mit 
Käferfraßgängen oder dürre Stängel

•	 Wiesen werden intensiv gedüngt und so oft gemäht, dass 
kaum mehr Pflanzen blühen, vor allem solche nicht, die für Bie-
nen wichtig sind.

Diese Veränderungen erfolgten schleichend und ihre Auswirkungen 
blieben von breiten Kreisen unbemerkt. Es stellt sich die Frage, ob 

die Zukunft darin be-
steht, Land so intensiv 
zu nutzen, dass Bienen 
kaum überleben können 
und die Bestäubungs-
dienstleistung nach Be-
darf zugekauft werden 
muss. Oder akzeptieren 
wir, dass es eine Inten-
sivierungsgrenze gibt, 

wenn wir der Natur eine Chance geben wollen. Bestäubung ist dann 
wie auch sauberes Wasser und schöne Landschaften kostenlos.
Bienen sind bedroht, weil ihnen entweder Nahrung oder Nistplätze 
fehlen. Wenn beides vorhanden ist, stellt sich über die Jahre eine ar-
tenreiche Bienengemeinschaft ein. Das bedeutet, dass alle etwas für 
das Wohlergehen der Bienen tun können!

Artenreichtum ist das Zauberwort: Je mehr Pflanzen auf einer Fläche 
blühen, umso mehr Blütenbesucher stellen sich ein. Bevorzugen Sie 
Pflanzen mit ungefüllten Blüten, denn gefüllte Blüten bringen nur 
Schönheit hervor, aber keine Nahrung.

•	 Besonders wertvoll für Wildbienen sind Glockenblumenge-
wächse, Lippenblütler, Wicken, Kreuzblütler, Natternkopf, Rese-
da und z.B. auch alle Gewürzkräuter.

•	 Nicht gedüngte und zwei Mal pro Jahr gemähte Wiesen sind 
blütenreich. 

•	 In der Landwirtschaft sind alle wenig gedüngten und nur ein- 
oder zweimal im Jahr gemähten Flächen besonders wertvoll 
und sollten unbedingt erhalten werden.

•	 Wichtig ist außerdem eine gestaffelte Mahd. Zumindest Raine 
und Wegränder sollten später gemäht werden als die Wiesen. 
Denn zum Zeitpunkt der Mahd stellt sich bei vielen Bienen 
Nahrungsmangel ein. Aus diesem Grund sind alle Hecken, Rai-
ne und Wegränder wertvoll: Sie bieten dann ein Blütenange-
bot, wenn alle Wiesen gemäht werden.

•	 Der zweite unerlässliche Lebensraumbestandteil, den Bienen 
brauchen, ist ein Nistplatz: Mehr als die Hälfte der Bienenarten 
nisten im Boden, zumeist an schütter bewachsenen besonnten 
Stellen. Ein Sandhaufen, dessen Vegetation alle paar Jahre ent-
fernt wird, kann ein wertvoller Nistplatz werden. Schütter be-
wachsene Bodenstellen sollten belassen und nicht mit Humus 
bedeckt werden.

•	 Totholzbewohner besiedeln Käferfraßgänge in Totholz und 
nehmen auch gerne Bohrlöcher von 3 bis 9mm Durchmesser 
in Hartholz. Je sonniger der Standort der „Bienenhotels“ desto 
besser. Auch abgeschnittene Schilfhalme werden sehr gerne 
besiedelt. Dabei sollte am Hinterende jeweils ein Knoten liegen.

•	 Einige Arten besiedeln tote Pflanzenstängel. Abgestorbene 
Stängel von Königskerzen oder Himbeeren sollten also nicht 
über den Winter entfernt werden.

Bienen sind am besten 
zu fördern, wenn man 
ihnen Nahrungsange-
bot und Nistplätze in 
unmittelbarer Nachbar-
schaft anbieten kann. 
Das kann jeder schon 
am Balkon oder im Vor-
garten. Umso mehr 
Möglichkeiten haben Menschen mit größerem Grundbesitz.  Aber 
auch an Straßen- und Wegrändern können die Bienen wichtige Nah-
rungsquellen finden. 
(Iris Lutz - Quelle: Naturschutzbund Tirol)   

Einladung 

Frauenwallfahrt 
nach Maria Waldrast 

am Dienstag, 14. Mai 2019

Wir starten um 7:30 Uhr am Stadtplatz. Mit einem kurzen 
Zwischenstopp erreichen wir um ca. 11 Uhr unser Ziel und feiern 
dort gemeinsam unseren Wallfahrtsgottesdienst. Anschließend 
Mittagessen im Klostergasthaus.
Nachmittags haben wir in Nassereith mit Pepi Ahorn unsere 
Maiandacht (um ca. 15:30 Uhr) und genießen anschließend Kaffee 
und Kuchen bzw. eine kleine Brotzeit.
Anmeldung bis spätestens 10. Mai bei Cilli Winkler 05677/8631.
Kosten € 20,00



Frühjahrskonzert
Samstag, dem 11.Mai 2019

Ort: Pfarrkirche Vils    •    Beginn: 19.00 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden

Mitwirkende:

Liederkranz Vils (Leitung Klaus Dirr)
Kirchenchor Vils (Leitung Paul Roth)
Chorisma (Leitung Eveline Pfeifer)
Klavier (Dr. Pichler Christian)
Orgel (Martha Nagele-Mellauner)
Bläsergruppe
Heidi Abfalter

Über Ihren geschätzten Besuch würden wir uns sehr freuen.

!!!EINLADUNG zum JAHRGANGSTREFFEN 1984!!!
Zum 35iger trifft sich der JG 1984 am Samstag, den 25. Mai 2019 um 19 Uhr 

in dr MAURA auf an gmiåtlichå Huågartå.

Miår hoffå, dass vielå Vilsar, Zuåzochånå und ehemolige Vilsar  
Zeit hond zum Kommå.

Sott epar kuå Zeit hau, abr wär snäggschtå Mol geårå drbei, kå si geårå per Mail 
(vilserjg84@gmx.at) meldå.

Miår freuå eis uf enk!         Nadine, Andrea und Simone

Da wollte Walter seinen 50er 
ganz ruhig und in trauter 
Zweisamkeit in Ratschings 
verbringen...

... aber wer solche Freunde 
hat ...

Foto: privat

Hiermit möchten wir Sie herzlich zum traditionellen Frühjahrskonzert des
Männerchors Liederkranz Vils einladen.



Ganz Vils ist Flohmarkt  • 11. Mai von 9 bis 15 Uhr Ganz Vils ist Flohmarkt
29. Vilser Flohmarkt • 11. Mai 2019 von 09:00 - 15:00

Teilnehmer und Stadtplan (Rückseite)  

Vils – Nord
Andreas Haselwanter, Unterbergweg 6  Hausflohmarkt, Bücher, Zirbenholz   
        Kaffee und Kuchen
Vils – Mitte 
Pfarrjugend, Stadtplatz 7                Flohmarkt, Tombola, 
Firmlinge, Stadtplatz 7 Pfarrcafe   Kaffee, Kuchen, Leberkäse -  WC
Josef Roth, Stadtplatz 6     Hausflohmarkt 
Kaufhaus Zotz, Stadtgasse 1    Flohmarkt 
Kinderflohmarkt, Stadtplatz    Spielsachen u. a.
Diverse Händler, Stadtplatz    Flohmarkt
Fam. Martin, Stadtgasse 13    Hausflohmarkt 
Sabine Keller, Stadtgasse 16    neue Schuhe, Taschen u. a. - Hot Dog
Karin Schretter, Allgäuerstr. 4 (ehem. Pub) Bekleidung, Geschirr, CD, Schallplatte
Mountain Rider, Allgäuerstr. 1   geöffnet mit Flohmarkt
Sylvia Natterer, Bahnhofstrasse 10   Hausflohmarkt, Kunstgewerbe
Kathrin Wagner, Kirchfeldweg 22   Spielsachen, Dekoration u. a. 
Manuela Hosp, Hintergasse 5   Hausflohmarkt 
Petra Keller, Hintergasse 7    Hausflohmarkt 
Katrin Triendl, Obweg 6    Hausflohmarkt 
Gisela Rux, Stadtgraben 5    Flohmarkt, Geschirr, Schmuck u. a. 
Gabi Kerstin, Stadtgraben 5    Flohmarkt, Bücher, Puppen, Brillen

Vils – Süd
Christine Vogler, Obertor 7    Hausflohmarkt, Kindersachen  
Teresa Raiser, Obertor 16    Hofflohmarkt, gebast. Kleinigkeiten, 
        Rosenschmuck - Gegrilltes
Brigitte Schrettl, Obertor 28    Hausflohmarkt
Raffaela Schrettl, Obertor 28    Bücher, DVD, Kleidung, CD  
Reinhold Schrettl, Obertor 28a   Antiquitäten, Kunst, Bilder, Bücher, 
        Briefmarken, Jagdtrophäen u. a.  
VilsArt, Obertor 28a      Flohmarkt für Hammerschmiede
Katja Fleissner, Obertor 40 (Krainer)  Krimskram, Puppen, Aquarium u. a. 

Künstler finden Sie: 
Elisabeth Tröber, Stadtplatz    Holz, Papier, Dekoratives 
Margareth Walk, Stadtplatz    Schmuck, Gehäkeltes, Insektenhotel
Brigitte Schrettl, Obertor 28    Bilder  
Silvia Skelac, Obertor 28a    Bilder
Katja Fleissner, Obertor 40    Bilder

Über 20 Häuser neh-
men heuer am Floh-
markt in Vils teil. Zu-
sätzlich gibt es am 
Stadtplatz mehrere 
Stände von Händlern 
und einen Kinder-
flohmarkt. 
Auch Künstler prä-
sentieren an verschiedenen Standorten ihre 
Werke. Im Obertor 28a gibt es einen Stand 
zugunsten der Hammerschmiede. 
An 4 Standorten gibt es etwas zu essen: 
Bei Andreas Haselwanter, Unterbergweg 6 
gibt es Kaffee und Kuchen. 
Im Pfarrcafe gibt’s Leberkäse, Kaffee und Ku-
chen. 
In der Stadtgasse bei Sabine Keller Hot Dogs. 
Im Obertor 16 bei Teresia Raiser wird gegrillt.
Ein WC ist bei der Kirche am Pfarrcafe geöff-
net. 
Ein Lageplan mit allen Standorten liegt bei 
jedem Händler und beim TVB am Stadtplatz 
auf. (T/F: VilsArt)

Ganz Vils ist Flohmarkt
29. Vilser Flohmarkt • 11. Mai 2019 von 09:00 - 15:00

Teilnehmer und Stadtplan (Rückseite)  

Vils – Nord
Andreas Haselwanter, Unterbergweg 6  Hausflohmarkt, Bücher, Zirbenholz   
        Kaffee und Kuchen
Vils – Mitte 
Pfarrjugend, Stadtplatz 7                Flohmarkt, Tombola, 
Firmlinge, Stadtplatz 7 Pfarrcafe   Kaffee, Kuchen, Leberkäse -  WC
Josef Roth, Stadtplatz 6     Hausflohmarkt 
Kaufhaus Zotz, Stadtgasse 1    Flohmarkt 
Kinderflohmarkt, Stadtplatz    Spielsachen u. a.
Diverse Händler, Stadtplatz    Flohmarkt
Fam. Martin, Stadtgasse 13    Hausflohmarkt 
Sabine Keller, Stadtgasse 16    neue Schuhe, Taschen u. a. - Hot Dog
Karin Schretter, Allgäuerstr. 4 (ehem. Pub) Bekleidung, Geschirr, CD, Schallplatte
Mountain Rider, Allgäuerstr. 1   geöffnet mit Flohmarkt
Sylvia Natterer, Bahnhofstrasse 10   Hausflohmarkt, Kunstgewerbe
Kathrin Wagner, Kirchfeldweg 22   Spielsachen, Dekoration u. a. 
Manuela Hosp, Hintergasse 5   Hausflohmarkt 
Petra Keller, Hintergasse 7    Hausflohmarkt 
Katrin Triendl, Obweg 6    Hausflohmarkt 
Gisela Rux, Stadtgraben 5    Flohmarkt, Geschirr, Schmuck u. a. 
Gabi Kerstin, Stadtgraben 5    Flohmarkt, Bücher, Puppen, Brillen
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Christine Vogler, Obertor 7    Hausflohmarkt, Kindersachen  
Teresa Raiser, Obertor 16    Hofflohmarkt, gebast. Kleinigkeiten, 
        Rosenschmuck - Gegrilltes
Brigitte Schrettl, Obertor 28    Hausflohmarkt
Raffaela Schrettl, Obertor 28    Bücher, DVD, Kleidung, CD  
Reinhold Schrettl, Obertor 28a   Antiquitäten, Kunst, Bilder, Bücher, 
        Briefmarken, Jagdtrophäen u. a.  
VilsArt, Obertor 28a      Flohmarkt für Hammerschmiede
Katja Fleissner, Obertor 40 (Krainer)  Krimskram, Puppen, Aquarium u. a. 

Künstler finden Sie: 
Elisabeth Tröber, Stadtplatz    Holz, Papier, Dekoratives 
Margareth Walk, Stadtplatz    Schmuck, Gehäkeltes, Insektenhotel
Brigitte Schrettl, Obertor 28    Bilder  
Silvia Skelac, Obertor 28a    Bilder
Katja Fleissner, Obertor 40    Bilder

Teilnehmer



Neues aus der 3. Tiroler Landesliga
Leider konnte der BCV während der Hauptrunde die Rote Laterne in der Tabelle nicht abgeben.
Trotz eines verdienten 7:1 Sieges gegen Larinis Billardclub 2 Kössen konnten die Spieler am letzten Liga 
Wochenende gegen Inzing und Larinis Billardclub 1 nicht mehr punkten.
So liegen die Hoffnungen des Billardclub-Vils jetzt bei den nun kommenden unteren Playoffs, welche 
mit dem erste Spiel am 4.5.2019 in Inzing starten.
Seit Anfang April wurde die Kampfmannschaft um zwei Spieler erweitert.
Wir gratulieren David Scheidle und Ali Hussaini zur bestandenen Lizenzprüfung.

Überraschungsbesuch beim Jugendtraining
Am 7.3.2019 wurden wir beim Jugendtraining durch den Besuch des Ju-
gendreferenten des Tiroler Billardverbandes überrascht.
Nicht weniger überrascht zeigte sich Frank Eckschlager, als von den damals 
insgesamt dreizehn Billard Rookies zwölf Kinder zum Training kamen. In-
zwischen sind es schon fünfzehn Kinder und Jugendliche, die regelmäßig 
jeden Donnerstag ab 17:00 beim Training sind. Obwohl es mit nur zwei Bil-
lardtischen sehr schwierig ist, ein qualitativ gutes Training für so viele Teil-
nehmer bieten zu können, ist ein abebbendes Interesse nicht abzusehen. 
So wird seit dem 6.12.2018 jeden Donnerstag eine Jugend Rangliste im 3er 
Ball gespielt, bei der wir immer zwischen 7 und 15!!! Teilnehmer verzeich-

nen. Mit einem Handschlag 
und „Gut Stoß“ wird jeder 
Gegner respektiert.
Hier nochmal ein Dankeschön 
an alle, die es möglich machen – an die Eltern, die uns un-
terstützen, und die Spieler, die jeden Donnerstag das Trai-
ning begleiten.
Übrigens, es herrscht zu dieser Zeit im Billardclub ein ab-
solutes Rauch- und Alkoholverbot. Gemüse und Obst sind 
angenehme Pflicht. Nicht einmal Kohlrabis bleiben nach 
dem Training übrig.

Am 14.03.2019 war der Billardclub Vils mit 4!!! Jugendmannschaften mit je drei Spielern zwischen 6 Jah-
ren und 15 Jahren beim Dorfcup in Lechaschau vertreten. Jason Haselwanter und Valerija Klotz konnten 
dabei einen Pokal nach Hause bringen. Wir gratulieren dazu!

Vereinsmeisterschaft 2019 
Am 23.03.2019 trafen sich 11 Mitglieder des Billard-
Club Vils zur diesjährigen Vereinsmeisterschaft.
Vom frühen Nachmittag an maß man sich im 9er Ball 
und nach spannenden Begegnungen mit unvorher-
gesehenen Ausgängen stand um kurz nach Mitter-
nacht der neue Vereinsmeister fest.

Wir gratulieren zum ersten Platz und damit 
dem neuen Vereinsmeister des Billard-Clubs 

Gerfried Immler.

Platz 2 ging an Lukas Klotz und Platz 3 an unseren 
Spielerneuling Ali Hussaini.

Stadtcup des Billardclubs
Vom Dienstag, den 18.06. bis Freitag, den 21.06.19 findet der jährliche Stadtcup des BCV im Billarclub-Vils statt.

Eine Anmeldeliste dazu liegt im Billard-Club auf. Telefonische Anmeldungen sind unter 0676 9420947 (Lukas) 
oder 0676 7109414 (Markus) möglich.

Anmelden können sich Mannschaften bestehend aus zwei Spielern (maximal ein Lizenzspieler)
Spielmodus: 2x abwechselnd Tisch abräumen.
Training ist jederzeit im Billardclub möglich.

Preisverteilung ist für den Samstag, den 22.06.2019 geplant.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.



Pitterle Johannes bei 
den Austrian Race Series 
erfolgreich!
Ein sensationeller Erfolg gelang unserem 
Rennläufer Pitterle Johannes am Freitag 
den 22.03.2019 und am Samstag, den 
23.03.2019 bei den Austrian Race Series 
auf der Reiteralm.
Ausgetragen wurden bei diesem österreichweiten Rennen 2 Rie-
senslalom und 2 Super-G!
Johannes konnte bei beiden Riesenslalom die Tagesbestzeit 
einfahren! 
Beim Super-G belegte er einmal den 8. und einmal den 2.Platz! 
Herzliche Gratulation für diese tolle Leistung!

TIWAG Alpine Ski Cup Finale
Bei Kaiserwetter ging am letzten Märzwochenende der TIWAG 
Alpine Ski Cup im Kühtai ins Finale. 
Lara Kieltrunk durfte sich mit einem 2. Platz bei diesem Rennen 
über den Gesamtsieg freuen. 
Johannes Pitterle genügte in der Rennklasse ein zweiter Platz 
für den Gesamtsieg.
Walk Christina erreichte in der Rennklasse bei den Damen den 
4. Platz in der Gesamtwertung. 
Beim letzten Rennen war der SC-Vils mit 7 Läufern am 
Start und konnte somit in der Vereins-Gesamtwertung den 
hervorragenden 3. Platz erreichen. 
Hier die Ergebnisse des letzten Rennens:
Jugend U18: 3. Platz Erd Johanna
Jugend U 21 weiblich: 1. Platz Erd Katharina,
Jugend U 21 männlich: 2. Platz Walk Alexander
Allg. Kl. weiblich: 1. Platz Walk Christina, 2. Platz Kieltrunk Lara
Allg. Kl. männlich: 2. Platz Pitterle Johannes
AK II Herren: 1. Platz Bader Paul
Beim Rennen der Masterklasse belegte Bader Paul den 2. Platz

Bezirkscup Schlussveranstaltung 
SC Vils gewinnt zum 9. Mal in Folge die Vereinswer-
tung des Bezirkscup Alpin
Am Freitag, den 12.04.2019 fand die Preisverteilung der Bezirks-
cup Serie alpin und nordisch im Veranstaltungszentrum in Breiten-
wang statt. Die Vilser Rennläufer waren durch die Bank wieder sehr 
erfolgreich und somit konnte der SC Vils die vor 9 Jahren einge-
führte Vereinswertung erneut für sich entscheiden. Hier gilt ein be-
sonderer Dank an die motivierten Trainer Andreas Walk und Mario 
Schretter! Das Training für die Rennläufer begann bereits im Herbst 
an verschiedenen Gletschern. Sobald die Schneelage es zuließ, 
wurde dann am Schilift „Konradshüttle“ in Vils oder am Füssener 
Jöchle trainiert. Nur mit viel Training können die Rennläufer gute 
Leistungen bringen und somit viele Rennpunkte sammeln!

Hier die Einzelergebnisse der Gesamtwertung:
U 10 weibl.: 8. Platz Schretter Melanie
U 12 weibl.: 3. Platz Dobler Julia, 9. Platz Guppenberger Mia
U10 männl: 2. Platz Ettensperger Toni
U12 männl: 7. Platz Grass Fabian
U14 weibl.: 1. Platz Schretter Lara
U14 männl: 3. Platz Ostheimer Nico, 7. Platz Schretter Michael
U 16 weibl.: 1. Platz Ostheimer Antonia, 4. Platz Guppenberger Lena
U18 weibl.: 2. Erd Johanna
U21 weibl.: 1. Platz Erd Katharina
U 21 männl: 1. Platz Walk Alexander                                            (T/F: FCV)

Wir gratulieren allen unseren Rennläufern für 
ihre tollen Leistungen!

Drei Länder Rennen in Schöneben 
Am Ostermontag, den 22.04.2019 stand nun wirklich das letzte 
Rennen für diese Saison auf dem Programm. Bei strahlendem 
Sonnenschein hatten die Vilser nochmals tolle Erfolge beim Drei 
Länder Rennen am Reschensee! 
Pitterle Johannes fuhr Tagesbestzeit! Ettensperger Toni konnte in 
seiner Klasse den Sieg einfahren, Erd Johanna wurde 2., Schretter 
Lara belegte den 9. Platz und Ostheimer Nico und Antonia fuhren 
auf den jeweils 11. Platz in ihrer Klasse!

Einladung zur Generalversammlung 

Die Generalversammlung des Schi-Club-Vils findet am 
Freitag, den 10. Mai 2019  

um 20:00 Uhr im Gasthof Krone statt.
Der SC-Vils freut sich über zahlreiche Teilnahme!

Int. Kameradschaftsrennen in Sölden
Walk Christina, Walk Alexander und Erd 
Johanna machten sich am Samstag, den 
13.04.2019 auf den Weg nach Sölden, 
um beim Int. Kameradschaftsrennen 
teilzunehmen!
Alex und Johanna belegten in ihrer 
Klasse den 2. Platz. Der Tagessieg bei 
den Damen ging an Walk Christina! 

Erfolgreiches Saisonende



Info und Anmeldung im Reisestudio Schrettl unter 
05672 – 62488 oder info@schrettl.at.

Zum 30-jährigen Jubiläum des Reisestudio Schrettl gibt es eine tolle Reise 
mit Gitti Schrettl als Reisebegleitung.

Vom 19. – 24.10.2019 mit der A-Rosa 
von Lyon nach Viviers, Arles, Avignon und über 
Vienne wieder zurück nach Lyon.

Inklusive Bahn- oder Busanreise ab Vils

Außenkabine mit Premium Alles Inklusive
Preis pro Person in einer Doppelkabine: 1.229,-€

Balkonkabine mit Premium Alles Inklusive
Preis pro Person in einer Doppelkabine: 1.419,-€

Jubiläumskreuzfahrt

FC Schretter Vils News  
Kampfmannschaft I+II:

Nach dem langen Hin und Her im Herbst fiel 
im Dezember die Entscheidung, dass es nach 
der Saison 2018/19 keinen Absteiger gibt. 
Somit ist klar, dass auch nächste Saison wieder 

Landesliga Fußball in Vils gespielt wird. Man liegt zwar immer noch 
auf dem vorletzten Rang, jedoch konnte die Kampfmannschaft im 
Frühjahr bereits 2 Siege einfahren. 
Ein besonderer Sieg war sicher das Derby gegen den SV Reutte. 
Am Ostermontag, bei herrlichem Fußballwetter konnte das große 
Außerferner Derby mit 3:0 gewonnen werden. 
Über 900 begeisterte Zuseher fanden den Weg ins Vilser 
Sägebachstadion und sorgten für eine 
einzigartige Kulisse! 
Ein großes Dankeschön dafür und 
an alle Helfer und Helferinnen, die 
dazu beigetragen haben, dass wir ein 
tolles Fußballfest feiern konnten. Ein 
besonderer Dank auch an die Freiwillige 
Feuerwehr Vils für ihre Mithilfe sowie den 
Grundeigentümern der angrenzenden 
Felder für die Schaffung von zusätzlichen 
Parkplätzen.

Die zweite Kampfmannschaft konnte bisher in ihren 4 Spielen 8 Punkte ergattern und rangiert derzeit auf dem 3. Tabellenplatz. Will 
man allerdings noch ein Wörtchen im Aufstiegsrennen mitreden, ist man auf fremde Schützenhilfe angewiesen und muss selbst eine 
Siegesserie starten. Dabei hoffen unsere Jungs auf Eure Unterstützung bei den noch ausstehenden Partien! (T: FCV/F: FCV, pd)



Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasier-
apparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und lan-
den, wenn sie kaputt sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch 
kleine Elektrogeräte sind Rohstofflieferanten und haben im Rest-
müll nichts verloren. Denn: Egal, wie klein oder groß sie sind, alle 
Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen, sich erwär-
men oder sich bewegen, werden durch Akkus (Batterien) gespeist. 
Diese enthalten nicht nur wertvolle Rohstoffe, sondern auch ge-
fährliche Inhaltsstoffe. 
 Was für den Betrieb verschiedenster Elektrogeräte unver-
zichtbar ist, kann großen Schaden anrichten, wenn es in die 
Umwelt gelangt. Batterien/Akkus, sowie Kleingeräte gehören 
daher nicht in den Restmüll, sondern müssen zur Sammelstelle 
gebracht werden.

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte, 
wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, elektrische Pfeffermüh-
len, Rasierapparate, Zahnbürsten, Blutdruckmessgeräte (Netz/
Akku), Radios, CD-Player, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschi-

nen oder Handkreissägen, weiters sämtliches Computerzubehör 
wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Computerspiele (Konso-
le), Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste 
starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten sind sie aber ganz groß. 
Elektrokleingeräte, die richtig gesammelt und danach verwertet 
werden, sind der Garant dafür, dass diese wichtigen Helfer für Haus-
halt, Büro und Freizeit auch in Zukunft zu vertretbaren Preisen pro-
duziert werden können. Bevor Sie aber Ihr altes batteriebetriebenes 
Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie auch bitte die 
Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Mehr als 2000 kommunale Sammelstellen, Recyclinghöfe 
und Mistplätze in Österreich sind dafür eingerichtet, Elektroalt-
geräte, egal ob groß oder klein, zu sammeln und danach einer 
sicheren und umweltgerechten Verwertung zuzuführen. Alle 
BürgerInnen können dort während der Öffnungszeiten ihre alten 
oder kaputten Elektrogeräte entsorgen – natürlich völlig unbüro-
kratisch und kostenlos.

Klein, aber oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 

leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll
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le), Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste 
starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten sind sie aber ganz groß. 
Elektrokleingeräte, die richtig gesammelt und danach verwertet 
werden, sind der Garant dafür, dass diese wichtigen Helfer für Haus-
halt, Büro und Freizeit auch in Zukunft zu vertretbaren Preisen pro-
duziert werden können. Bevor Sie aber Ihr altes batteriebetriebenes 
Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie auch bitte die 
Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Mehr als 2000 kommunale Sammelstellen, Recyclinghöfe 
und Mistplätze in Österreich sind dafür eingerichtet, Elektroalt-
geräte, egal ob groß oder klein, zu sammeln und danach einer 
sicheren und umweltgerechten Verwertung zuzuführen. Alle 
BürgerInnen können dort während der Öffnungszeiten ihre alten 
oder kaputten Elektrogeräte entsorgen – natürlich völlig unbüro-
kratisch und kostenlos.

Klein, aber oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 

leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten

 aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Elektrische Zahnbürsten, elektronisches Kinderspielzeug, Rasier-
apparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und lan-
den, wenn sie kaputt sind, ruck zuck im Müllsackerl. Doch auch 
kleine Elektrogeräte sind Rohstofflieferanten und haben im Rest-
müll nichts verloren. Denn: Egal, wie klein oder groß sie sind, alle 
Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen, sich erwär-
men oder sich bewegen, werden durch Akkus (Batterien) gespeist. 
Diese enthalten nicht nur wertvolle Rohstoffe, sondern auch ge-
fährliche Inhaltsstoffe. 
 Was für den Betrieb verschiedenster Elektrogeräte unver-
zichtbar ist, kann großen Schaden anrichten, wenn es in die 
Umwelt gelangt. Batterien/Akkus, sowie Kleingeräte gehören 
daher nicht in den Restmüll, sondern müssen zur Sammelstelle 
gebracht werden.

Was gehört zu den „Kleingeräten“?
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren Elektrogeräte, 
wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, elektrische Pfeffermüh-
len, Rasierapparate, Zahnbürsten, Blutdruckmessgeräte (Netz/
Akku), Radios, CD-Player, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschi-

nen oder Handkreissägen, weiters sämtliches Computerzubehör 
wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Computerspiele (Konso-
le), Telefone und Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste 
starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Kleine Elektrogeräte liefern wertvolle Rohstoffe
Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten sind sie aber ganz groß. 
Elektrokleingeräte, die richtig gesammelt und danach verwertet 
werden, sind der Garant dafür, dass diese wichtigen Helfer für Haus-
halt, Büro und Freizeit auch in Zukunft zu vertretbaren Preisen pro-
duziert werden können. Bevor Sie aber Ihr altes batteriebetriebenes 
Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie auch bitte die 
Batterien, da diese gesondert verwertet werden.

Mehr als 2000 kommunale Sammelstellen, Recyclinghöfe 
und Mistplätze in Österreich sind dafür eingerichtet, Elektroalt-
geräte, egal ob groß oder klein, zu sammeln und danach einer 
sicheren und umweltgerechten Verwertung zuzuführen. Alle 
BürgerInnen können dort während der Öffnungszeiten ihre alten 
oder kaputten Elektrogeräte entsorgen – natürlich völlig unbüro-
kratisch und kostenlos.

Klein, aber oho
Rasierapparat oder Mini-Spielzeug  – vieles, was blinkt, 

leuchtet und summt, gehört nicht in den Restmüll

Altes (Bahnhof) geht...

...Neues (Wohnblock) entsteht
F: P. Triendl



Pfarrblättlå

„Pfarrblättlå“
Informationen der Pfarrgemeinde Vils
Herausgeber: Pfarramt Vils
F.d.I.v.: Paul Dirr

Sprechstunden im Pfarrwidum
Mittwoch 16:00 – 17:30

Freitag 16:00 – 17:30

Im Gedenken

Ludwig Hundertpfund
*21.07.1936 • †24.03.2019

Wir laden ein!
In über 700 Kirchen in ganz Österreich wird auch heuer wieder die 

„Lange Nacht der Kirchen“ 
gefeiert. Tradition und Experiment, Gewohntes und Ungewohntes – alles hat 

hier seinen Platz. Dies ist die Gelegenheit, sich überraschen zu lassen, 
Neues zu entdecken in vielfältigster Form und mit anderen Menschen 

in Kontakt zu treten… 

Auch in Vils gilt diese Einladung in dieser Form. 

Wir laden alle ein, sich mitzufreuen an Klängen, die man nicht immer in der 
Kirche hört, an Worten und Texten, die uns guttun und uns zum Lachen 
bringen, und wir laden jeden ein, selbst ein Teil dieses Abends zu werden.  
Verlasse alte Denkmuster wie Kirche ist, - Kirche ist auch ganz anders,  
verlasse deinen angestammten Platz, - setzen wir uns doch in den ersten 
zwei Bankblöcken zusammen (vielleicht sind wir mehr? Das würde uns alle 
freuen!) und lassen wir uns überraschen!

Freitag, 24. Mai 2019  • 19:30 - 21:00 Uhr
• Im ersten Teil lauschen wir der Musik von Martin und Ronny 
        und Texten, die guttun und für gute Laune sorgen,

• im zweiten Teil singen wir alle miteinander Lieder, die uns seit jeher 
begleiten und die wir alle kennen und können, aus purer Freude am 
gemeinsamen Singen!  
Darauf freuen sich besonders Andrea, Manne, Susi und viele mehr!

Im Rahmen der Firmvorbereitung 
nahmen die Firmlinge am 

Kreuzweg nach St. Anna teil und 
waren mit Begeisterung beim 

Ostereierbemalen dabei.



Gottesdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 04.05.2019 bis 10.06.2019

(Änderungen vorbehalten)

Samstag 04.05. Vorabendmesse zum 3. Sonntag der Osterzeit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Josef Koch (24)
Sonntag 05.05. - 3. Sonntag der Osterzeit – Silberner Sonntag
                                     Floriansonntag
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie
                    Amt für Josef Keller (Endeler)
                    Amt für Dr. Reinhard Schretter Senior (125)

Gottes Segen für lebende und verstorbene Feuerwehrkameraden

Montag 06.05.
07.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Familie Martin, Tröber und Lob (447) 
19.00 Uhr Maiandacht in St. Anna
Dienstag 07.05.
!! Keine Hl. Messe !!
Mittwoch 08.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für Alois und Alfons Kieltrunk (95)
            für Lidwina Wörle zum Jahresged. und verstorbene Angehörige (112)
Donnerstag 09.05.
19.00 Uhr Maiandacht 
Freitag 10.05.
!! Keine Hl. Messe !!

Samstag 11.05. Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit 
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe für Anni Erd (155)
                     für Verstorbene der Familie Kögl, Haf und Penker (117)
19.00 Uhr Konzert Männerchor Vils in der Kirche
Sonntag 12.05. – 4. Sonntag der Osterzeit
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie
            für Wally Hartmann zum Geburtstag und Arthur Hartmann (395)
            für Burgi Niedermoser zum Geburtstag (64)

Montag 13.05.
07.00 Uhr Hl. Messe für Ella und Robert Wörle (25)
19.00 Uhr Maiandacht in St. Anna
Dienstag 14.05.
07.00 Uhr Hl. Messe Theresia und Larissa Biber (146)
Mittwoch 15.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für Anita und Helmut Immler (416)
                    für Gertraud Berger (13)
Donnerstag 16.05.
19.00 Uhr Maiandacht 
Freitag 17.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für Manfred Guppenberger (121)

Samstag 18.05. Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Elisabeth, Alfred und Anni Erd (39)
                    für Anna Hechenberger (137)
Sonntag 19.05. – 5. Sonntag der Osterzeit
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie 
                    für Josef Huter (47)

Montag 20.05
07.00 Uhr Hl. Messe für Otto Petz, Peter Huter und Angehörige (132)
19.00 Uhr Maiandacht in St. Anna 
Dienstag 21.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für David Tröbinger (141)
Mittwoch 22.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für Anna und Robert Biber (147)

Donnerstag 23.05.
19.00 Uhr Maiandacht 
Freitag 24.05. 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen

Samstag 25.05. Vorabendmesse zum 6. Sonntag der Osterzeit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Robert Keller (86)
                    für Walter Tröber (143)
Sonntag 26.05. – 6. Sonntag der Osterzeit
08.00 Uhr Rosenkranz
08.00 Uhr Amt für die Pfarrfamilie 
                    für Josef Keller (Endeler) (48)

Montag 27.05.
18.30 Uhr Bittgang nach St. Anna 
19.00 Uhr Hl. Messe für Wally und Arthur Hartmann und Meinhard Probst (78)
Dienstag 28.05.
18.30 Uhr Bittgang nach St. Anna 
19.00 Uhr Hl. Messe für Theresa Keller (104)
Mittwoch 29.05.
18.30 Uhr Bittgang nach St. Anna 
19.00 Uhr Hl. Messe für Herta Tröber (134)
                    für Anni, Elisabeth und Alfred Erd (156)
Donnerstag 30.05. - Christi Himmelfahrt
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie
                    für Franz Wiesinger (152)
Freitag 31.05.
19.00 Uhr Hl. Messe für Peppi Megele (148)
anschl. Kerzensegnung

Samstag 01.06. Vorabendmesse zum 7. Sonntag der Osterzeit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Zita Gschwend (159)
Sonntag 02.06.  – 7. Sonntag der Osterzeit – Silberner Sonntag
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie 
           für Manfred Hartmann und Verstorbene der Familie Hartmann (116)

Montag 03.06. – Hl. Karl Lwanga und Gefährten
07.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag 04.06.
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch 05.06. – Hl. Bonifatius
19.00 Uhr Hl. Messe für Otto Petz, Peter Huter und Angehörige (133)
Donnerstag 06.06.
19.00 Uhr Wortgottesdienst
Freitag 07.06. – Herz Jesu Freitag
19.00 Uhr Hl. Messe für Ria, Rudl Ahorn und Hans Abfalter (99)
    für Wally Hartmann zum 13. Jahresgedenken (396)
    für Helmut Hartmann zum 6. Jahresged. und Stefanie Hartmann (42)
19.30 Uhr Herz Jesu Andacht

Samstag 08.06. Vorabendmesse zum Pfingstsonntag
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Pfarrer Rupert Bader zum Geburtstag (60)
                    für Anni Erd (157)
Sonntag 09.06. – Pfingstsonntag
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Amt für die Pfarrfamilie 
                    für Otto Keller (130) 
Montag 10.06. – Pfingstmontag
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Hl. Messe für Zita Gschwend (160)



„Wer an den Dingen der Stadt 

keinen Anteil nimmt, 

ist kein stiller, sondern ein 

schlechter Bürger.“

Perikles um 490-429 v. Christus 
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe(n):

Do. 30. Mai
Do. 27. Juni

T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e n

05.05. Floriansonntag
09.05. Muttertagsfeier • 15:00 -17:00 Stadtsaal
10.05. SCV - Generalversammlung • 20:00 Krone
11.05. Flohmarkt • 09:00 bis 15:00 in ganz Vils
11./12.05. Bildscheibenschießen • ab 13:00 / 12.05. • 10:00 - 16:30 KK Schießstand
11.05. Frühjahrskonzert Liederkranz Vils • 19:00 Pfarrkirche
12.05. Muttertag
17.05. FFV: BlauLicht 90er-Party (Hallenfest) • ab 20:00 Feuerwehrhalle
18.05. FFV: Hallenfest ab 16:00
19.05. Figlrennen (Ausweichtermin: 26.05.)
23.05. Seniorenstammtisch • 14:00 Krone
24.05. Lange Nacht der Kirchen • 19:30 Pfarrkirche
26.05. Europawahl • 08:00 - 13:00 Rathaus
31.05. Rathaus geschlossen

Dipl.Ing. József B. Kiss
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent
für Bauingenieurwesen
Brückenbau • Konstruktiver • Ingenieurbau • 
Siedlungswasserbau • Straßenbau
6600 Reutte • Knittelstraße 5 • T: 05672 7134119

office@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils
Obweg 1
Tel. 8283 

powered by

Mobil: 0676/727 97 62

Fallweg 21• Tel. 0650-5409755 • www.stebele.at

          E
rdbau

   Sprengarbeiten

Fallweg 22, Tel. 0676-3711922

Seniorenstammtisch 
Do. 23.05 14:00 

Krone

Achtung!
Von 21. auf 22. Mai 2019 wird in der Zeit von 23.30 bis 1.30 Uhr die 
Hauptwasserleitung gespült. 
In dieser Zeit wird das Wasser im gesamten Ortsgebiet abgestellt! 

Am Mittwoch, 29. Mai 2019 wird in der Zeit von 22.00 bis 24.00 Uhr
im Ortsgebiet von Vils die Wasserleitung gespült!
Bitte um Verständnis!


